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Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der KIS wird bevollmächtigt, mit dem Erzbistum Berlin einen befristeten Vertrag über die entgeltliche 
Überlassung von Schulräumen am Standort des Espengrundgymnasiums (zur Errichtung der 
Marienschule) abzuschließen.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, Eckpunkte für eine langfristige Ansiedlung der Marienschule am 
Standort Espengrund/Grundschule am Griebnitzsee mit folgenden Bedingungen vorzulegen: 

1. Auswirkungen auf die Schulentwicklungsplanung 

2. Absicherung einer dauerhaften Nutzung der Schule am Griebnitzsee als staatliche Grundschule 

3. vollständige Sanierung des Standortes Espengrundgymnasium / Schule am Griebnitzsee 
 
 
gez.: Mike Schubert                        gez.: Michael Schröder 
         Vors. SPD-Fraktion                          Vors. CDU-Fraktion 
 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   



 zurückgestellt  zurückgezogen   

 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
 
Begründung: 
 
Schon länger sucht der Trägerverein für die Marienschule ein passendes Grundstück für die 
Errichtung einer koedukativen katholischen Schule in Potsdam. Der Verein plant zum Schuljahr 
2008/2009 in Potsdam mit dem Schulbetrieb in Potsdam zu beginnen und hat die dazu notwendige 
Zulassung als freie Schule beim Land Brandenburg beantragt. Bis zum Dezember 2007 muss der 
Trägerverein gegenüber dem Land einen Schulstandort nachweisen. Mit dem KIS wurde bereits 
mehrfach über den Standort des früheren Espengrundgymnasiums in Babelsberg gesprochen. Das 
Bistum Berlin als Verantwortlicher auf Seiten der katholischen Kirche hat sich bereit erklärt, den 
gesamten Standort zu sanieren und damit auch für die Schüler der Grundschule am Griebnitzsee 
vernünftige Lernbedingungen zu schaffen. Hier gibt es aufgrund des schwierigen baulichen Zustands 
der Schule (insbesondere Wärmeentwicklung in den Räumen) einen dringenden Sanierungsbedarf, 
der jedoch weder im kommunalen Haushalt noch im Wirtschaftsplan des KIS vollständig abgebildet 
ist.  
 
 
 
 
 


